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Anzeige 

Die Arbeit für Frieden kann 
und darf nicht aufhören, da 
Krieg für Millionen von Men-
schen auch heute ein grausa-
mer Alltag ist, besonders Frau-
en und Mädchen sind Opfer 
kriegerischer Auseinanderset-
zungen, erinnert SI Lauter-
bach-Vogelsberg in einer Pres-
semeldung. Mit einer Verhül-
lung des Löwendenkmals in 
Lauterbach soll darauf hinge-
wiesen werden. 

Das Löwendenkmal im 
Stadtkern erinnert an die Sie-
ge des Deutsch-Französi-
schen-Kriegs 1870/71. Auch 
nach zwei grausamen Welt-
kriegen und angesichts tägli-
cher Meldungen über kriege-
rische Konflikte auf der gan-
zen Welt ist seine wie aus der 
Zeit gefallene Botschaft noch 
täglich nachzulesen. Aber 
Krieg bringt nur scheinbar 
Sieger und Verlierer hervor, 
real schafft er Verlust, Verder-
ben und lebenslanges Trau-
ma, sogar über Generationen 
hinweg, auf allen Seiten. Da-
her möchte SI mit einem ver-
hüllten Denkmal eine andere, 
zeitgemäße Botschaft aus der 
Mitte Lauterbachs entsenden: 
Nur Frieden, Freiheit, Mit-
menschlichkeit, Toleranz, De-
mokratie und Gleichberechti-
gung sichern eine Zukunft für 
alle.  

Diese Botschaft entsteht auf 
gespendeten und bemalten 
Krawatten, die den Löwen ein-
hüllen werden. Dafür hat SI 
Krawattenspenden gesam-
melt, die dann von Kindern in 
Kitas, Schulen sowie von Be-
wohnern und -innen von Se-
niorenheimen mit Farben 
und Friedenssymbolen neu 
gestaltet wurden. Die Mit-
mach-Künstler und -Künstle-
rinnen verleihen durch ihre 
individuelle, friedvoll-bunte 
Umgestaltung nicht nur den 
Krawatten, sondern auch dem 

Löwen eine neue Botschaft: 
Aus dem Siegesdenkmal wird 
ein Friedenssymbol, das für 
vier Wochen zu sehen sein 
wird.  

Und warum Krawatten? Die 
Krawatte ist soldatischen Ur-
sprungs. Kroatische Söldner 
in der Armee Frankreichs 
nutzten im 17. Jahrhundert ei-
ne Halsbinde, um ihre Hem-
den am Hals zu verschließen. 
Der König übernahm dies für 
seine Garderobe und der 
Zündfunke einer neuen Mode 
war gesetzt. „Croate“ (Kroate) 

als ursprüngliche Bezeich-
nung für diese Halsbinde wur-
de allgemeinsprachlich zu 
„Cravate“. Von Beginn an war 
die Krawatte durch alle modi-
schen Ausformungen hin-
durch, auch eine Art „Kom-
munikations-Medium“ – so-
gar das Nicht-Tragen war 
schon früh ein Statement. Da-
her ist sie für eine neue, fried-
volle Einkleidung des Löwen 
gut geeignet. 

Zeitgleich mit dem Beginn 
der Verhüllung am Sonntag 
findet die Strolchen-Olympia-

de rund um den Berliner Platz 
statt. Während dieser wird ein 
SI-Pavillon aufgebaut, an dem 
zahlreiche Informationen 
rund um das Projekt „Nie wie-
der Krieg!“ erhältlich sind, die 
man sich bei einem Stück 
selbst gebackenem Kuchen zu 
Gemüte führen kann.  

Das SI-Projekt „Nie wieder 
Krieg!“ wird vom Bundespro-
gramm „Demokratie leben!“ 
gefördert. Alle weiteren Infor-
mationen und Termine des 
Rahmenprogramms unter 
www.niewiederkrieg.net.  si 

Mit einer Verhüllungs-
Aktion will Soroptimist 
International (SI) Lauter-
bach-Vogelsberg am 
Sonntag, 29. August, in 
Lauterbach zur Frie-
dens-Bildung beitragen.

LAUTERBACH

Mitmach-Projekt von SI Lauterbach-Vogelsberg zur Friedens-Bildung

Das Löwendenkmal wird verhüllt

Ein 39 Jahre alter Rollerfahrer 
ist bei einem Unfall in Fulda 
verletzt worden. Am Freitag 
gegen 16.30 Uhr hatte sich der 
Burghauner bereits im Kreisel 
an der Ochsenwiese befun-
den, teilt die Polizei mit. In 
diesem Moment fuhr eine 25 
Jahre alte Autofahrerin in den 
Kreisel ein und übersah den 
Rollerfahrer. Bei dem seitli-
chen Zusammenprall mit 
dem Auto erlitt der Rollerfah-
rer leichte Verletzungen, die 
im Klinikum behandelt wer-
den mussten. An beiden Fahr-
zeugen entstand geringer 
Sachschaden.  p

FULDA

Rollerfahrer 
leicht verletzt

POLIZEIBERICHT

Zur Mitte des Monats kam  
noch FOS-Praktikant Sascha 
Maurer hinzu. Wie jedes Jahr 
starteten die Neuankömmlin-
ge mit Einführungstagen in 
das Berufsleben. Durch Infor-
mationsveranstaltungen und 
Rundgänge durch die Filialen 
wurden sie langsam an den 
Arbeitsalltag herangeführt. 
Dabei wurden ihnen erfahre-
ne Auszubildende als An-
sprechpartner zur Seite ge-
stellt, um eine schnelle Inte-
gration ins Team zu gewähr-
leisten.  

„Wir legen viel Wert auf eine 
fundierte und abwechslungs-
reiche Ausbildung“, sagt Aus-
bilder Bernd Höhl und fügt 
an: „Unsere jungen Leute sol-
len sich in ihrer Ausbildungs-
zeit wohlfühlen und Einblicke 
in alle Bereiche erhalten.“ 
Denn schließlich setzt die 
Volksbank Lauterbach-Schlitz 
auf ihre Nachwuchskräfte 
und bietet ihnen nach Ende 
der Ausbildung hervorragen-
de Weiterbildungsmöglich-
keiten und Aufstiegschancen.  

Auch die Vorstandsmitglie-
der Norbert Lautenschläger 
und Alexander Schagerl sind 
begeistert vom jungen enga-
gierten Banker-Nachwuchs.  
„Wir wünschen Ihnen allen 
viel Spaß und Erfolg in ihrer 
Ausbildungszeit und einen er-
folgreichen Start in die beruf-

liche Zukunft“, fasst Vor-
standsvorsitzender Norbert 
Lautenschläger zusammen.  

Auch zum 1. August 2022 

werden wieder Bankkaufleu-
te, Duale Studenten/innen so-
wie Fachoberschul-Praktikan-
ten/innen eingestellt.  rsb Zum Ausbildungsstart 

hat die Volksbank Lau-
terbach-Schlitz eG die 
angehenden Bankkauf-
leute Marius Caspar, Eri-
ka Etzel und Alex Müller 
willkommen geheißen. 

LAUTERBACH/ 
SCHLITZ

Bei der Volksbank Lauterbach-Schlitz eG 

Start ins Berufsleben

Angehenden Bankkaufleute (von links): Alex Müller, Marius 
Caspar und Erika Etzel.  Foto: voba 

Eine Geldbörse ist aus einem 
Auto in Fulda gestohlen wor-
den. Wie die Polizei berichtet, 
wurde das Portemonnaie zwi-
schen Freitagnachmittag und 
Samstagabend aus einem 
schwarzen Mercedes C-Klasse, 
der in der Pacelliallee ange-
stellt war, entwendet. Offen-
bar ist in das Auto eingedrun-
gen worden. Wer etwas beob-
achtet oder bemerkt hat, wird 
gebeten, sich an das Polizei-
präsidium Osthessen unter 
der Telefonnummer (06 61) 
105-0, jede andere Polizei-
dienststelle oder über die On-
linewache unter www.poli-
zei.hessen.de zu wenden.  p

FULDA

Geldbörse aus 
Auto gestohlen


